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%afier bieier beißen ®pringbrunnen uni) non Dem Des 6tuhlmunnflörunnens mirb Die im

5ahre 1900 auf Dem ‘liainnilleabhang gefchafiene Raskabenichmuckanlage gefpeiit.

9qu Dem ©eiligengeiithir®hof an Der Rönigitrafie wurbe Dem Durch hervorragenbe 9Iiohl=

tätigkeit geichä3ten Raufmann ‘Ißeter $heobor 3eii e im Sahre 1896 ein ®ebenkitein errichtet.
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leb. 1206. Ghemnig=®enkmal.

S)as (Shemnig=®enhmal‚ ein 8 m hohes 6teinmonument (leb. 1206), fit im 3ahre 1909

gut @rinnerung an ben $)ichtet Des ©chlesmig=35nlitein=ßiebes, 9J10tthüus <551:iebrich (Shemniß,

in ben 9Inlagen ber Qiainnilleterrafie errichtet. 5)a5 $)enhmal 5eigt auf Der ben ‘2Inlagen 5u=

gehehrten ®eite 3miichen reicher %ilbhauemrbeit bus Qielieibruitbilb Des ®ichter5, an Der Der

6trai3e 5ugekehrten 9iiickieite befinbet iich eine %runnenanlage. 29er aus einem ißettbemerb

heroorgegangene (Entwurf itammt von ‘ßrofefior Sjerm. .fiausmann + (‘)IItona). SDie E))iobelle

für Die %Iusführung id)11f nach befien Seite Der %ilbhauer £)tto 6tichling +. €9ie 15000 9Jiark

betragenben Roiten finb Durch freiwillige 6penben aufgebracht morben.


